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Hetlingen im November 2023

Antrag der CDU-Fraktion an die Gemeindevertretung der Gemeinde Hetlingen

Eine Initiative, die schon in vielen Kommunen realisiert wurde und bei den Bürgern 
für große Begeisterung sorgt:

Ein Baby-Wald!

In Hetlingen gab es diese Idee seitens der Gemeinde wie auch von Seiten der 
Hetlinger schon des Öfteren. Daher sollte diese nachhaltige und wunderschöne Idee 
jetzt endlich Realität werden. Denn wir schaffen hiermit in Hetlingen ein Stück 
Erinnerung und Geschichte.

Rahmen: für jedes Hetlinger Neugeborene oder im 1. Lebensjahr nach Hetlingen 
gezogene Kind wird durch die Gemeinde ein Baum gepflanzt. Auf Wunsch der 
Eltern kann der Baumstandort individuell (Vorname, Geb.-Datum) kenntlich 
gemacht werden.

Was braucht es dazu?

• eine ausreichend große (min. 2 ha) und gut erreichbare Fläche, die entsprechend 
genutzt werden kann,

• den Bauhof, der beim Pflanzen der Bäume unterstützt und die Fläche und damit 
perspektivisch eine öffentliche Parkanlage in regelmäßigen Abständen pflegt,

• ein Pflanzkonzept - z.B. durch den Baumbeauftragten der Gemeinde, welches eine 
Pflanzanordnung vorsieht und Empfehlungen für geeignete Baumarten ausspricht 
(Art, Größe, Pflegeaufwand etc.),

• (einheitliche) langlebige Holzpfahle, an welchen passende Hinweis-, Erinnerungs­
oder Namenschilder montiert werden können.
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Antrag:

Die CDU-Fraktion beantragt, dass

1. dieses Vorhaben, mit dem Ziel einer zeitnahen Realisierung, in den 
gemeindlichen Gremien beraten wird,

2. die Verwaltung vorbereitend nach geeigneten Flächen sucht,

(1) Wir empfehlen eine Fläche angrenzend an die geplante Streuobstwiese der 
Jagdgenossenschaft (Flur 13, Zähler 21, Nenner 2), die sich im Eigentum 
der Gemeinde befindet und auch skalierbar aus der Verpachtung 
genommen werden könnte.

3. die Verwaltung vorbereitend die Voraussetzungen / Rahmenbedingungen einer 
Realisierung klärt,

4. die Gemeinde Hetlingen die Kosten der Pflanz- und Pflegemaßnahmen, der 
Holzpfähle, der Schilder sowie der Bäume und ggf. der Pacht (falls sich keine 
Fläche im Gemeindeeigentum finden ließe) trägt,

5. eine festgelegte Auswahl an Laubbäumen (möglichst hoher Nachhaltigkeits­
faktor) zur Auswahl stehen (Rat des Baumbeauftragten; ggf. nach Übersicht 
Seite 3),

6. eine Kooperation mit einer regionalen Baumschule (Rahmenvertrag) 
eingegangen wird, um die Kosten zu minimieren,

7. die Anschaffungskosten auf 100,00 € pro Baum begrenzt werden.

CDU-Fraktion im Hetlinger Gemeinderat

gez.
Alexandre Thornßen
(stellv. Fraktionsvorsitzender)

gez.
Florian Kleinwort
(Gemeindevertreter)
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